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Straßeninstandhaltungsmaßnahmen an der Ostlandstraße 
 

Antrag: Für die Straßeninstandhaltung an der Ostlandstraße sollten folgende Maßnahmen 
durchgeführt werden und dadurch einen vorzeitigen Neubau zu verhindern: 

• Durch die Neubauten an der Ostlandstrasse (gegenüber Therbatko) wird Wasser 
der Hofflächen auf die Fahrbahn geleitet. Hier sollten die Besitzer ausreichende 
Verrieselungsanlagen erstellen. 

• Im Bereich des Wohnhauses Heinrich Kohorst wurde nach einer Baumaßnahme 
Erdreich auf den Randstreifen verbracht und dieser dadurch erhöht. Die Grünfläche 
lag vor dieser Baumaßnahme tiefer als die Straße, wodurch Wasser von der Straße 
ablaufen und verrieseln konnte. Durch die Erhöhung ist dieses nicht mehr möglich. 
Die Grünflächen entlang der Straße sollten abgefräst und somit wieder die 
Verrieselung erreicht werden. Ebenso sollte der Randstreifen an der Ackerfläche 
des Hofes Meyer abgefräst werden. 

• Die Straßeneinläufe sind auf Höhe der Straße abzusenken. 

• Die Grünfläche vor Meiners sollte aufgelockert und eingesät sowie die nach der 
Baumaßnahme abgestorbenen Eichen neu gepflanzt werden. 

• Der Radweg und die Bordsteine im Bereich der neuen Wohnhäuser neben 
Schwarzer sollten saniert und die Zufahrt zu den Wohnhäusern mit einem 
Niederbord hergestellt werden. 

Begründung Die Ostlandstraße ist die Hauptverbindung der Graf von Spree Siedlung zum Ortskern. 
Deshalb hat sie ein hohes Verkehrsaufkommen und für die Bewohner eine große 
Bedeutung. Der Zustand hat sich in den letzten Jahren kontinuierlich verschlechtert.  

Entlang der Ostlandstraße kommt es nach längeren Regenfällen immer wieder zur 
Bildung von großen Wasserlachen. Diese stellen für Verkehrsteilnehmer ein Risiko da 
(Aquaplaning, Spritzwasser, Glatteis, Aufweichung Fahrbahnrand, usw.) Durch die 
ständige Aufweichung des Fahrbahnrandes nimmt die Straße immer weiteren Schaden.  

Zusätzlich sind die Straßeneinläufe über die Jahre aus der Straße „herausgewachsen“. 
Sie können das Oberflächenwasser nicht mehr ausreichend abführen. 

Durch verschiedene Maßnahmen (Erschließung der Baugebiete Ostlandstraße 1 und 2) 
ist die Straße in einem schlechten Zustand. Damit dieser nicht weiter voranschreitet 
sind die Erhaltungsmaßnahmen dringend erforderlich. 

 
Um Zustimmung bittet die UWG Steinfeld! 
 
Fraktionsvorsitzender 

 



 


